
Bei aller Konkretheit werden diese Tatbestände es aber auch er­
möglichen, allen Formen von Verbrechen, die die NATO-Agenturen 
für die Zukunft etwa planen sollten, wirksam zu begegnen.

Staatsverrat — das schwerste Verbrechen gegen die 
Deutsche Demokratische Republik

Als das schwerste Verbrechen gegen die Deutsche Demokratische 
Republik ist das Verbrechen des Staatsverrates an die Spitze dieser 
Bestimmungen gestellt. Der Staats verrat umfaßt das Unternehmen 
des gewaltsamen Umsturzes oder der planmäßigen Untergrabung 
der verfassungsmäßigen Staats- oder Gesellschaftsordnung, der ge­
waltsamen Behinderung des Präsidenten der Deutschen Demokrati­
schen Republik und der leitenden Organe unseres Staates in ihrer 
verfassungsmäßigen Tätigkeit sowie das Unternehmen, das Gebiet 
der Deutschen Demokratischen Republik einem anderen Staat ein- 
zuverleiben oder einen Teil desselben von ihr loszulösen.

Die weiteren Tatbestände dieses Abschnittes des Gesetzes gliedern 
sich in die verschiedenen Formen des Verrats, wie Spionage, Samm­
lung und Übermittlung von Nachrichten und die Verbindungsauf­
nahme zu Spionage- und Agentenorganisationen bzw. -gruppen. Ich 
lenke die Aufmerksamkeit besonders auf diese letztgenannte Form 
der Anknüpfung von Beziehungen zu solchen Organisationen. Sie 
geht gewöhnlich als erster Schritt den schweren Formen des Verrats 
und häufig anderer Staatsverbrechen wie Sabotage, Diversion vor­
aus, und es ist wichtig, daß wir bei der Erläuterung dieses Gesetzes 
volle Klarheit darüber schaffen, wie derartige Beziehungen zu west­
deutschen und Westberliner Organisationen und Gruppen zu wei­
teren schwerwiegenden Verbrechen führen können.

Ein eindrucksvolles Beispiel für die Gefährlichkeit derartiger Ver­
bindungen offenbarte Ende September ein Prozeß, der vor dem Be­
zirksgericht in Potsdam gegen Agenten des „Untersuchungsausschus­
ses freiheitlicher Juristen“ geführt wurde. Bei diesen Agenten, die 
jetzt zu schweren Strafen verurteilt wurden, hat es vor Jahren damit 
angefangen, daß sie in anderen, persönlichen Angelegenheiten die Ver­
bindung zu diesem sogenannten „Untersuchungsausschuß freiheit­
licher Juristen“ suchten. Aus ihnen wurden später Spione auf allen 
Gebieten. In der Bundesrepublik und in Westberlin gibt es sieben 
amerikanische Spionage- und Agentenorganisationen, von denen der 
CIC in Westdeutschland allein 60 und in Westberlin 19 Dienststellen 
unterhält, und zahlreiche deutsche Agentenzentralen, die unter Lei­
tung amerikanischer Dienststellen arbeiten. Es kommt dazu, daß be­
sonders in den letzten Jahren zahllose andere Personenkreise dazu
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